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Die rasante Entwicklung der Automatis ierung und der verteil ten Intel l igenz hat zu einem exponentiel len Anstieg von Maschinen, Anlagen, Geräten und Produkten im Allgemeinen mit elektronischen oder programmierbaren elektronischen Steuerungssystemen geführt,  die mit 
Sicherheitsfunktionen  ausgestattet s ind. Wenn die Funktional ität eines Elements innerhalb eines Systems seine Sicherheit beeinträchtigen kann, reicht die primäre Sicherheit nicht mehr aus, sondern es muss die funkt ionale S icherheit gewährleistet sein. Die Themen der Normenfamil ie IEC 61508 und die damit zusammenhängenden Themen (IEC 61800-5-2, EN 50495, etc.) stel len den Stand der Technik und die normative Referenz für die Gestaltung und das Management von S icherheitssystemen in Anlagen dar, insbesondere für elektr ische, elektronische und elektronisch programmier-bare Systeme, und werden in verschiedenen  

Industriezweigen  wie Chemie, Petrochemie, Raff ination, Nuklear, Transport,  Elektromediz in, Industr ieautomatis ierung und Automobiltechnik weit verbreitet eingesetzt.
 Das FUNKTIONALE SICHERHEITSMANAGEMENT  der MTIC Group ist ein modularer, 
phasenweise strukturierter Freiwil l igendienst ,  der entwickelt wurde, um Hersteller zu unterstützen, die bei der Entwicklung sicherer Hard- und Software spezif ische Techniken wie Redundanz, Vielfalt und interne Diagnosetests anwenden müssen, um die Robustheit des Produkts gegenüber Störungen, Ausfällen und Softwarefehlern zu erhöhen.      
 
Schritt  1: ERSTBEWERTUNG Systemüberprüfung vor Ort;  Systemcharakteris ierung; Ermitt lung der technischen und regulatorischen Anforderungen; Analyse der Spezif ikat ionen der zu erfül lenden Leistungs-anforderungen; Überprüfung der technischen Dokumentation (Datenblattkomponenten, Schaltpläne, Konstrukt ionszeichnungen, etc.).   

Assessment 

FUNCTIONAL SAFETY  
 



 

 info@mtic-group.org – www.mtic-group.org  MTIC_G_SIL_DE v3_Service Sheet_FUNCTIONAL SAFETY 

Schritt  2: SCHWACHSTELLENANALYSE   Identif iz ierung der für das System geltenden technischen Vorschriften; qual itative und quanti-tative Analyse der Systemkomponenten (QFD – FMEA – FTA); Analyse der Zuverlässigkeit  und Verfügbarkeit von Systemkomponenten; Erstellung des Schwachstellenanalyseberichts unter Berücksichtigung der zuvor def inierten spezif ischen Anforderungen; Weitergabe des Inhalts.  
 
Schritt  3: NACHBEREITUNG  Kontrol le und Überprüfung von Systemänderungen durch den Kunden; Überprüfung von Änderungen an der technischen Dokumentation, insbesondere des Sicherheitshandbuchs und des Sicherheitsval idierungsplans. 
 
Schritt  4: SIL/PL BEWERTUNG  Sicherheitsüberprüfung des Konzeptentwurfs;  Analyse der Sicherheitsfunkt ionen; Analyse der Sicherheitsanforderungen; Analyse der Hardware/Software; mögliche Test-Zeugenaussagen; Bewertung des erreichten SIL/PLs; Softwaretest (statische Analyse und Modultest);  Hardware/Software-Integrationstest;  Durchführung von Tests al ler Art (mechanisch und elektr isch). 
 
Schritt  5: BEWERTUNGSBERICHT & SIL/PL BESCHEINIGUNG Erstel lung des Abschlussberichts und der Bescheinigung des für jede Sicherheitsfunktion erreichten SIL/PL-Niveaus. 

Assessment 

FUNCTIONAL SAFETY  
 


